
Kreisjagdverband Kelheim e. V.
im Landesjagdverband Bayern e. V.

1. Vorsitzender Anton Renkl

Kreisjagdverband Kelheim e. V.                                                      
Am Sonnenhang 28  93348 Kirchdorf

Rundschreiben Nr. 01/2013

Liebe Jägerinnen und Jäger des Kreisjagdverbandes Kelheim e.V.,
sehr geehrte Damen und Herren, 28.02.2013

es ist wieder soweit, dass Jahr 2012 ist vorüber und es sind einige Veränderungen für die 
bayerischen Jäger aufgetreten die neue Herausforderungen für die Jagd darstellen. Auch in 
unserer Kreisgruppe ist die Zeit nicht stehen geblieben, und somit möchte ich sie über die 
Verbandsarbeit in unseren Reihen informieren und einen Ausblick über das bevorstehende Jahr 
2013 geben.

Der Bayerische Jagdverband:
I. Urteil des Europäischen Gerichtshofes für Menschenrechte (EGMR) vom 26.06.2012 

zum Austritt oder Ausscheiden aus der Jagdgenossenschaft und die beiden Urteile des 
Bayerischen Verwaltungsgerichtes vom Januar 2013, die dies bestätigen.

Aktuelles aus dem Kreisjagdverband Kelheim:
   I.    Forstliches Gutachten zur Situation der Waldverjüngung 2012 im Landkreis 

   Kelheim
II. Rechtsschutzversicherung der Jägerinnen und Jäger des Kreisjagdverbandes Kelheim ist 

Flächendeckend durch die DAS Versicherungsgesellschaft.
III. Ordentliche Jahrshauptversammlung am 21.11.2012 um 19.00 Uhr im Gasthaus Zeller in 

Mitterfecking
IV. Kreismeisterschaft im jagdlichen Kugelschießen am 29.09.2012
V. Jägerinnenforum und junge Jäger Bayern im Landkreis Kelheim
VI. Hundewesen und Brauchbarkeitsprüfung
VII. Gillamoosauszug am 31.08.2012
VIII. Wildankaufsstelle im Landkreis Kelheim
IX. Termine 2013:

Der Bayerische Jagdverband:
I. Urteil des Europäischen Gerichtshofes für Menschenrechte (EGMR) vom 26.06.2012 zum 
Austritt oder Ausscheiden aus der Jagdgenossenschaft
Die große Kammer des Europäischen Gerichtshofes  für  Menschenrechte hat entschieden, dass 
Grundstückseigentümer,  die  es  mit  Ihrem Gewissen  nicht  vereinbaren  können,  dass  auf Ihren 
Grundstücksflächen die Jagd ausgeübt wird, diese Nutzungsform nicht mehr dulden müssen. Dies 
stellt  einen erheblichen Eingriff  in  das seit  160 Jahren bewährte deutsche Jagdrecht  dar.  Der 
EGMR hat in seiner Entscheidung sich nicht damit befasst wer für den Wildschadensregress und 
Pachtzinsausfall in Haftung genommen werden kann. Nach diesem Urteil des EGMR ist jetzt der 
Bundesgesetzgeber beauftragt, eine Anpassung an diese Rechtssprechung zu gestalten. Bis dahin 
muss die vertragliche und gesetzliche Situation fortgelten. Allerdings wurde im Januar 2013 diese 
Rechtsauffassung durch das BayVGH bestätigt. Sollten Grundstückseigentümer das Betreten der 
Grundstücksflächen  zur  Jagdausübung  untersagen  ist  hierfür   die  Jagdgenossenschaft  als 
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Ansprechpartner  anzusehen  und  nicht  der  Revierpächter.  Der  BJV  teilte  mit,  dass  bei  der  
Aufhebung  einer  flächendeckenden  Bejagung  die  Wildschadensregulierung  nicht  mehr 
praktikabel ist und es zu erhöhten Wildschäden kommen werde. Des Weiteren ist anzunehmen das 
Tierseuchen wie die Schweinepest oder die Räude sich ausbreiten könnten. 

Aktuelles aus dem Kreisjagdverband Kelheim:
I. Forstliches Gutachten zur Situation der Waldverjüngung 2012 im Landkreis Kelheim
Im Verbissgutachten 2012 hat sich herausgestellt das sich die Verjüngung der Waldbestände, 
die  Baumartenentwicklung  und Verbissbelastung im Landkreis  Kelheim seit  1991 positiv 
entwickelt hat. Die Zunahme des Laubholzes und der Rückgang des Leittriebverbisses ist ein 
erheblicher  Verdienst  der  Jägerinnen  und  Jäger.  Deshalb  wird  es  bei  gleich  bleibenden 
Abschusszahlen  bleiben,  die  räumlich  differenziert  gesehen  werden  müssen.  Vereinzelt 
könnte auch die Empfehlung „Abschuß senken“ ausgesprochen werden, z.B. im Staatswald.  

II. Rechtsschutzversicherung der Jägerinnen und Jäger des Kreisjagdverbandes 
Kelheim ist flächendeckend durch die DAS Versicherungsgesellschaft
Wie in unserem letzten Rundschreiben vom 24.01.2012 erwähnt, trägt der Kreisjagdverband 
Kelheim  die  Kosten  für  seine  Mitglieder  in  Höhe  von  3,00  Euro  für  die  Rechtsschutz-
versicherung  DAS.  Die  Selbstbeteiligung  pro  Schadensfall  beträgt:  €  150.--  
Folgende Leistungen sind in der Versicherung enthalten:
-Durchsetzung  von  Forderungen  nach  Schmerzensgeld  oder  Verdienstausfall  nach  einem 
Jagdunfall 
-Abwehr von Schadensansprüchen im Zusammenhang mit Wildschäden 
-Streitigkeiten im Zusammenhang mit einem Kaufvertrag, etwa beim Kauf einer Waffe 
-Streitigkeiten mit dem Verpächter im Zusammenhang mit dem Pachtvertrag 
-Auseinandersetzungen  wegen  der  Sozialversicherung,  Arbeitslosenversicherung  oder 
Arbeitsvermittlung  zum  Beispiel  im  Rahmen  einer  Berufs-  und  Erwerbsunfähigkeit  in 
Zusammenhang mit einem Jagdunfall 
-Streitigkeiten  im  Zusammenhang  mit  dem  Entzug  oder  der  Wiedererlangung  der 
Waffenbesitzkarte oder des Jagdscheins 
-Für die Verteidigung des Vorwurfes, eine Straftat fahrlässig begangen zu haben, zum Beispiel  
beim Vorwurf auf Körperverletzung 
-Versicherungsschutz bei Vorwurf von Vorsatz zum Beispiel bei unerlaubtem Waffenbesitz. Wird 
der  Versicherungsnehmer  allerdings  wegen  Vorsatz  verurteilt,  muss  er  der 
Rechtsschutzversicherung die Kosten zurückerstatten. 
-Für die Verteidigung des Vorwurfs, eine Ordnungswidrigkeit begangen zu haben, zum Beispiel 
wenn jemand seien Waffe nicht ordnungsgemäß befördert hat und ein Bußgeld fällig wird. Bei  
Ordnungswidrigkeiten gilt der Vorsatzvorwurf immer mitversichert. 

Versichert sind alle Jäger einer Kreisgruppe, wenn die Kreisgruppe der Versicherung geschlossen 
beigetreten ist. Versichert sind nur Hauptmitglieder, keine Nebenmitglieder. 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an die DAS Telefon-Nummer: 0800 327 327 1
(Geben Sie dabei ihre BJV-Mitgliedsnummer an – dazu haben Sie kürzlich einen neuen Mitgliedsaus-
weis bekommen – und die Versicherungsnummer: SV – 739 512 41.7

 
III. Ordentliche Jahrshauptversammlung am 21.11.2012 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Zeller in Mitterfecking
Mit 168 anwesenden Mitgliedern aus unseren Reihen war auch diese Jahreshauptversammlung 
sehr gut  besucht  und der  Saal  im Gasthaus Zeller  gut  gefüllt.  Nach der  Begrüßung und dem 
Grußwort  von  Landrat  Dr.  Hubert  Faltermeier,  der  auf  die  Abschusserfüllung  und  das 
Verbissgutachten  einging,  und  dem  Gedenken  der  verstorbenen  Mitglieder,  sowie   die 
Auszeichnung langjährig verdienter Mitglieder erfolgte ein ausführlicher Bericht der letztjährigen 
Tätigkeit  der  Vorstandschaft  durch  den  1.  Vorsitzenden  Anton  Renkl.  Ein  Schwerpunkt  des 
Vortrages  bestand  in  der  Erläuterung  von  Tätigkeitsvergütungen  und  die  Notwendigkeit  zur 



Änderung und Ergänzung der aktuellen Vereinssatzung um die Gemeinnützigkeit auch weiterhin 
zu erhalten, welche nach lebhafter  Diskussion von den anwesenden Mitgliedern verabschiedet 
wurde. Die Entlastung der Vorstandschaft war durch das fehlen der Vereinskasse nicht möglich 
und wird voraussichtlich in der nächsten Jahreshauptversammlung im Frühjahr 2013 nachgeholt. 
Den  Versammlungsteilnehmern  wurden  jedoch  die  aktuellen  Kontostände  bekannt  gegeben. 
Herbert Alkofer erläuterte die Notwendigkeit zum Umbau der Kugelfanges am Rennweg 66 in 
Kelheim und stellte die geschätzten Kosten von 75.000 €  für das Haushaltsjahr 2013 vor, was von 
den anwesenden Mitgliedern per Akklamation mit der Mehrheit  befürwortet  wurde. Auch mit  
einem Zuschuss durch die Stadt Kelheim von 25.000 € ist  zu rechnen, dafür besten Dank an 
Bürgermeister Mathes und alle Mandatsträger. Nach den Berichten aus den einzelnen Abteilungen 
und das Behandeln der Wünsche und Anträge wurde die Versammlung zu später Stunde beendet.

IV. Kreismeisterschaft im jagdlichen Kugelschießen am 29.09. 2012
Auch im Jahr 2012 wurde die alljährliche Kreismeisterschaft im jagdlichen Kugelschießen an der  
Schießanlage am Rennweg abgehalten. Es konnten wieder attraktive Preise an alle Beteiligten  
vergeben  werden.  Großer  Dank  für  den  Ehrenpreis  von  Landrat  Dr.  Faltermeier  und  den 
Ehrenpreis  von Bürgermeister  Mathes.  Verwunderlich  war,  dass  eine  spärliche  Teilnahme an 
dieser gesellschaftlichen und sportlichen Veranstaltung mit 34 Teilnehmern wenig Anklang fand. 
Trotzdem zeigten  die  gekommenen  Jägerinnen  und  Jäger  Ihr  Können  in  kleiner  Runde.  Die 
Ergebnisse  können sich  sehen lassen.  Für  die  Zukunft  ist  eine  regere  Beteiligung an  unserer 
Veranstaltung notwendig, um die Kreismeisterschaft auf Dauer erhalten zu können.

Schützenklasse: HG ges. Punkte           Damenklasse:      HG     ges. Punkte
1.Ulrich Bauer A/N     194            1.Marie-Theresa Weikert   Teu. 172
2.Hubert Liedl A/N          191                       2.Simone Zettl                   Teu. 141
3.Martin Moog            KEH         184                        3.Beate Scherbel                 Rohr           139
4.Christian Fuhrmann KEH     178            4.Silvia Hauner 
5.Hubert Kellerer A/N     177            5.Petra Schörnig
6.Anton Renkl A/N     176            6.Agnes Brand 
7.Herbert Alkofer Teugn     171 (8.Michael Wurmer, 9.Martin Neeß, 10. Seb. Mayer)

Seniorenklasse: HG ges. Punkte            Gästeklasse: ges.Punkte
1.Adam Eberl A/N       173             Thomas Süß 143  
2.Otmar Pflegerl          A/N     155
3.Hermann Teubl Rohr     155
(4. Albert Blümel, 5. Anton Hämmerl, 6. Wolfgang Weickert, 7. Franz Schäffer, 8. Willi Keil)

Den mit 200 € dotierten Landschaftspflegepreis gewann die Hegegemeinschaft A/N mit 889 
Ringe (Teugn 795 Ringe, Rohr 774 Ringe, Kelheim 739 Ringe, Riedenburg 468 Ringe)
Herzlichen Glückwunsch an den Kreismeister Uli Bauer und an alle Preisträger.

V. Jägerinnenforum und junge Jäger Bayern im Landkreis Kelheim
Seit Anfang 2012 sind auch im Kreisjagdverband Kelheim das „Jägerinnenforum“ und die „Junge 
Jäger“  vertreten,  die  sich  zur  Förderung der  Jagd und des  Jagdwesens  zusammengeschlossen 
haben um aktiv in Ihrem Verband mitzuwirken. Ziel ist es Erfahrungen auszutauschen, jagdliche 
Interessen zu vertreten und Bekanntschaften zu schließen sowie den Zusammenhalt zu fördern. Es  
werden  Kochkurse  abgehalten,  gemeinsame  Schiessstandbesuche  organisiert  und 
Jagdveranstaltungen wahrgenommen. Auch Stammtische werden abgehalten, der der jungen Jäger 
findet z. B. jeden ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Gasthaus Frischeisen in Thaldorf  
statt.  Auf  der  Homepage  des  Kreisjagdverbandes  Kelheim  ist  das  Jägerinnenforum  mit 
Neuigkeiten, Ansprechpartnern und Terminen schon vertreten. Die Jungen Jäger werden in kürze 
folgen.Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die unten aufgeführten Ansprechpartner: 

Jägerinnenforum:      
Beate Scherbel             Marion Köglmeier



Veilchenstraße 8 Paring Hs.-Nr. 134
84085 Langquaid 84085 Langquaid
Beate-Scherbel@freenet.de koeglmeier134@t-online.de
Telefon   09452/211 Telefon   09452/530

Junge Jäger Bayern:
Simone Zettl       Ludwig Moser Benedikt Mehringer
Weidenweg 8    Prüfeninger Str. 13 a  Einsteinstr. 16
93077 Bad Abbach     93049 Regensburg              93077 Bad Abbach
SimoneZettl@gmx.net Ludwig.moser@  googlemail.com  Benedikt.Mehringer@googlemail.com  

VI. Hundewesen und Brauchbarkeitsprüfung
Der vom Kreisjagdverband jährlich angebotene Abrichtelehrgang für Jagdhunde war im Jahr 2012 mit  
10  Hundeführern  durchschnittlich  besucht.   Bei  der  Dressurprüfung im Juli  2012 haben acht  zur 
Prüfung  angetretene  Hundeführer  mit  ihren  Hunden  erfolgreich  bestanden.  Bei  der  im  Herbst 
durchgeführten  Brauchbarkeitsprüfung  konnte  nach  zwei   Prüfungsterminen  an  insgesamt   13 
Hundführer das Prüfungszeugnis für die bestandene BP ausgehändigt werden.  Auch im Jahr 2013 
wird  unser  Hundeobmann  Ottmar  Kürzl  wieder  einen  Abrichtelehrgang  für  Jagdhunde  mit  
abschließender Dressur-  und Brauchbarkeitsprüfung abhalten.  Anmeldungen bei  Herrn Kürzl  unter 
Tel.: 09441/4545 oder per E-Mail unter ottmar.kuerzl@t-online.de.

VII. Gillamoosauszug am 31.08.2013
Die erste Teilnahme des Kreisjagdverbandes Kelheim fand in der Öffentlichkeit großen Zuspruch. 
In jagdlichem Gewand und bester Laune begaben wir uns mit den Kelheimer Jagdhornbläsern auf 
die Gillamooswiese wo wir den Tag bei einer Brotzeit ausklingen ließen. Der Gillamoosauszug 
wird voraussichtlich ein fester Bestandteil in unserem  Terminkalender und auch 2013 werden wir  
mit von der Partie sein um unsere Öffentlichkeitsarbeit zu verstärken.

VIII. Wildankaufsstelle im Landkreis Kelheim:
Im Frühjahr vor Beginn der Bockjagd soll  eine Wildankaufstelle  der Firma AWAG-Aumüller 
Wildhandels AG in der Fliederstraße 14, 93342 Saal/Donau bei unserem Mitglied Manuel Mayer 
für  die Jäger im Landkreis  Kelheim zur Verfügung stehen.  Revierinhaber  die daran Interesse 
haben  müssen  sich  registrieren  lassen  und  bekommen  ein  Zertifikat,  sowie  eine 
Identitätskennzeichnung ausgehändigt. Es bestehen keinerlei Verpflichtungen zur Lieferung von 
Wild sondern dient nur der Rückverfolgbarkeit des Wildes. Für Rehwild ab 10kg wird 4,50 € und 
für Schwarzwild ab 20kg ein Preis von 3,00€ bezahlt. Dieser Preis steht für einen Schuss hinter 
das  Blatt  ohne  Verletzung  des  Pansens  und  Rückens.  Es  sollte  für  eines  unserer  besten 
Lebensmittel überhaupt, das Wildbret, möglich sein anständige Preise zu bekommen und somit  
auch unserem Mitgeschöpf unseren Respekt zu zollen.

 IX Termine 2013:
-02.03.2013 Jägerschlag der Jägerprüflinge im Gasthaus „Weißes Lamm“ in Kelheim
-22.03.2012 Jahreshauptversammlung
-Hegeschauen (12.4. Teugn/Rohr, 19.04. KEH/RID, 27.04. A/N)
-05.05.2013 Umzug 150 Jahre Befreiungshalle
-28/29.09.2013 Regional und Umwelttage in Kelheim
-weitere Termine folgen

Wie Sie sehen, ist ein bewegendes Jahr hinter uns und ein solches werden wir 2013 wieder erwarten 
können. Die Jagd geht weiter, vor unserer Haustüre, in den Revieren. Politisch im Land- und 
Bundestag sowie in Brüssel. Nur wenn wir zusammenstehen wird Sie weitergehen. In diesem Sinne 
ein kräftiges Waidmannsheil für das Jagdjahr 2013/14 wünscht 

Anton Renkl
1. Vorsitzender
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